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Liebe Eltern!

Wir begrüßen Sie herzlich auf unserer kinderchirur-
gischen Station E230 im Gebäude E des Klinikumneu-
baus.

Diese Broschüre soll Ihnen helfen, sich schnell im 
Umfeld unseres Klinikums zu orientieren, Ihnen einen 
Leitfaden durch unseren Stationsalltag geben, häu-
fig gestellte Fragen beantworten und Sie mit den auf 
unserer Station notwendigen Sicherheitsmaßnahmen 
vertraut machen.
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Tagesablauf

Der Alltag im Krankenhaus wird vorrangig von den me-
dizinischen Notwendigkeiten diktiert. Wir bemühen 
uns, diese so gut wie möglich mit den individuellen 
Wünschen unserer Patienten in Übereinstimmung zu 
bringen.

  6.30	 	 morgendliche Pflege
  7.30		  Morgenvisite
  8.00	 	 Frühbesprechung der Ärzte
  8.00 – 11.00	 Untersuchungen, Verbandswechsel
  bis 11.00	� Entlassungsgespräche, 

vorläufige Entlassungsbriefe
  11.00		� geplante Aufnahmen, wenn kein 

anderer Zeitpunkt vereinbart wurde
  12.00 – 14.00	 Mittagsruhe
  14.30		 Nachmittagsvisite,  

		  ärztliche Dienstübergabe

Der Arbeitstag beginnt um 6.30 Uhr mit der morgend-
lichen Pflege, um 7.30 Uhr ist die Morgenvisite. Diese 
wird vom Dienstarzt der Nacht, dem für die Station zu-
ständigen Arzt des Tagesdienstes und dem zuständigen 
Oberarzt durchgeführt. Ab 8.00 Uhr haben die Ärzte 
Frühbesprechung.
In den Vormittagsstunden, etwa bis 11.00 Uhr, erfolgen 
die notwendigen Verbandswechsel und Untersuchun-
gen. Bis etwa 11.00 Uhr haben alle zu entlassenden Pa-
tienten einen vorläufigen Arztbrief erhalten, und es ist 
ein abschließendes Arztgespräch geführt worden. Sie 
können sich ab diesem Zeitpunkt abholen lassen. Die 

stationären Aufnahmen erfolgen kontinuierlich.
Bitte richten Sie sich bei der Aufnahme nach den zu-
vor mit Ihnen vereinbarten Zeitvorgaben. Falls keine 
Zeiten vereinbart wurden, bitten wir, ca. 10.00 Uhr zur 
Aufnahme auf Station zu erscheinen. Die Zeiten für Me-
dikamentengaben sind individuell unterschiedlich und 
werden Ihnen von den Schwestern mitgeteilt.

Wir bitten Sie, im Interesse der Genesung Ihres Kindes 
und mit Rücksicht auf unsere anderen Patienten die 
Mittagsruhe etwa von 12.00 bis 14.00 Uhr einzuhalten. 
Die Nachmittagsvisite beginnt um 14.30 Uhr und wird 
wiederum von dem die Station betreuenden Assistenz- 
arzt, dem Dienstarzt der kommenden Nacht und dem 
zuständigen Oberarzt ausgeführt.

Nach 16.00 Uhr wird die Station vom Dienstarzt be-
treut. Dieser hat sowohl die Aufgabe, die Patienten auf 
der Station zu versorgen als auch Notfälle in der Kin-
dernotfallambulanz zu behandeln und ggf. Akut-Ope-
rationen vorzunehmen. Aus diesen Gründen beachten 
Sie bitte, daß unser Diensthabender zwar jederzeit für 
Ihr Kind zuständig ist, jedoch die Dringlichkeit der ver-
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schiedenen Aufgaben abwägen muß. Auch während 
der Nachtstunden müssen unsere fachlich kompeten-
ten Pflegekräfte regelmäßige Überwachungsrundgänge 
vornehmen. Die Häufigkeit und das Ausmaß sind ab-
hängig von dem Allgemeinzustand des Patienten. Dies-
bezüglich bestehen ärztliche Anordnungen. Wir bitten 
alle mit aufgenommenen Eltern, die Notwendigkeit 
dieser Kontrollpflicht unseres Pflegepersonals zu ak-
zeptieren.

ESSENSZEITEN: 	
Frühstück		  ab 07.30 Uhr 
Mittagessen 		  ab 11.30 Uhr 
Kaffeetrinken 		  ab 14.30 Uhr
Abendessen 		  ab 17.30 Uhr

Wir bitten, nach 20.00 Uhr eine einer Kinderstation ge-
recht werdende Ruhe einkehren zu lassen und bemü-
hen uns auch, soweit es medizinisch möglich ist, den 
Nachtschlaf unserer Patienten zu respektieren.

Besuchszeiten*

Sie können Ihr Kind jederzeit besuchen. Wir bitten je-
doch, die erwähnten Ruhezeiten einzuhalten. Ständige 
Besuche wechselnder Personen sowie eine Anzahl von 
mehr als zwei Besuchern pro Patient sind dem Gene-
sungsprozeß der Kinder nicht zuträglich wie auch aus 
räumlichen und krankenhaushygienischen Gründen 
nicht günstig.

Unsere Station ist gemäß den Bestimmungen für Kin-
derkrankenhäuser permanent verschlossen. Besucher 
klingeln bitte am Eingang; sie werden dann von der 
diensthabenden Schwester eingelassen. Bitte melden 
Sie sich bei dieser an und ab.

Mit aufgenommene Eltern, die das Zimmer ihres Kin-
des verlassen, informieren bitte die diensthabende 
Schwester darüber, da in diesem Fall eine »Unterbre-
chung der Aufsicht und Betreuung durch Eltern« vor-
liegt. In diesem Zusammenhang möchten wir Sie dar-
auf aufmerksam machen, daß prinzipiell während Ihrer 
Anwesenheit auf der Station Sie die Aufsichtspflicht 
über Ihr Kind haben. Dies gilt sowohl für mit aufge-
nommene als auch für besuchende Eltern.

Geschwisterbesuche sind möglich, vorausgesetzt, das 
besuchende Kind ist frei von ansteckenden Erkrankun-
gen. Denken Sie bitte daran, daß Sie auch für diese 
Geschwisterkinder die Verantwortung und Aufsichts-
pflicht haben.

*Achtung! Anders lautende Bestimmungen auf Grund der
Corona-Regeln! - Bitte lesen Sie aktuell unsere Internetseite:
https://www.uniklinikum-jena.de › Patienten & Angehörige
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Rooming-in

Prinzipiell besteht die Möglichkeit, daß ein Erziehungs-
berechtigter das Kind während des stationären Auf-
enthaltes begleitet. Dieses Rooming-in ist bei allen 
Patienten möglich. Bei medizinischer Indikation zur 
Mitaufnahme eines Elternteils von Kleinkindern (bis 
zum Vorschulalter) übernehmen die Krankenkassen 
in der Regel die Kosten. Ansonsten ist ein Obolus von 
20,45 Euro pro Tag bis zum zehnten Lebensjahr des Kin-
des und von 40,90 Euro ab dem zehnten Lebensjahr 
des Kindes zu entrichten.

Um möglichst vielen Eltern die Begleitung ihres Kindes 
zu gewähren, haben wir neben den eingebauten Klapp-
betten auch die Möglichkeit geschaffen, die Eltern zur 
Nacht auf Besuchsliegen oder Schlafsesseln unterzu-
bringen.

Es gibt zwei Einzelzimmer, die in der Regel nach medi-
zinischer Indikation vergeben werden. Einen separaten 
Elternaufenthaltsraum oder eine für Eltern eingerich-
tete Teeküche gibt es auf unserer Station nicht.

Ernährung und Pflege

Die Ernährung unserer Patienten ist Aufgabe der Kin-
derkrankenschwestern in Absprache mit dem zustän-
digen Arzt. Wir sind bemüht, die Wünsche unserer klei-
nen Patienten zu berücksichtigen. Bei Notwendigkeit 
kann Wunschkost bestellt werden. Für Säuglinge und 
Kleinkinder steht entsprechend adaptierte Nahrung 
zur Verfügung. Sollten Sie aufgrund der individuellen 
Wünsche Ihres Kindes die Absicht haben, kleine Men-

gen an Speisen oder Getränken mitzubringen, spre-
chen Sie dies bitte mit dem Pflegepersonal ab. Lagern 
Sie bitte keine Nahrungsmittel im Patientenzimmer. Die 
Station verfügt über einen Wasserspender. Alle Patien-
ten bekommen eine eigene Flasche, bitte holen Sie nur 
mit dieser das Wasser vom Automaten und trinken Sie 
nicht direkt aus dieser Flasche. Ungesüßte Tees sowie 
in kleinen Mengen Fruchtsäfte stehen für unsere Pati-
enten ebenfalls zur Verfügung. Für die mit aufgenom-
menen Eltern stellt unser Pflegepersonal zweimal am 
Tag (von 7.30 bis 8.30 Uhr und von 14.30 bis 15.30 Uhr) 
Bohnenkaffee bereit.

Das Betreten der Stationsküche durch Patienten oder 
deren Angehörige ist verboten. 

Unsere examinierten Kinderkrankenschwestern sind 
für die Pflege und Versorgung unserer Patienten ver-
antwortlich. Wenn Sie es wünschen, können Sie sich 
von unserem Pflegepersonal in einfache Maßnahmen 
einweisen lassen und diese dann in adaptierter Art 
und Weise unter Anleitung unserer Kinderkranken-
schwestern übernehmen.

In jeder Schicht ist jedem Zimmer eine Schwester zuge-
teilt, deren Name am Zimmerschild zu finden ist. Bitte 
wenden Sie sich mit allen Wünschen und Absprachen 
an diese. Wir erklären gern die notwendigen pflegeri-
schen Maßnahmen und sprechen Ihre aktive Teilnah-
me am Pflegeprozeß gern mit Ihnen ausführlich ab. Bei 
nicht delegierungsfähigen Behandlungsmaßnahmen 
können Sie Ihr Kind beruhigend begleiten oder aber 
auch sehr gern die entsprechende Hilfestellung und 
Beruhigung unserem Pflegepersonal überlassen.
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Zum Operationstag

Vor einer Operation in Allgemeinnarkose müssen alle 
Patienten eine Nüchternzeit einhalten. Diese wird auf 
ärztliche Anordnung festgelegt. Entsprechend moder-
ner Richtlinien darf bis zwei Stunden vor voraussichtli-
chem Narkosebeginn Tee oder Wasser getrunken wer-
den. Dies erleichtert den Patienten die Wartezeit auf 
den Eingriff erheblich. Wir bitten Sie, im Interesse Ihres 
Kindes die angegebene Trinkzeit, ggf. auch während der 
Nachtstunden, einzuhalten.

Verschiebungen im Operationsplan sind jeder Zeit auf 
Grund von Notfällen etc. möglich. Wir versuchen, Ihrem 
Kind und Ihnen die Wartezeit zu erleichtern und geben 
gern auch entsprechende Auskunft.

Hygiene und Sauberkeit

Die chirurgische Kinderstation ist sehr auf die hygie-
nischen Rahmenbedingungen für unsere Patienten 
bedacht. Bitte betreten Sie unsere Station nur mit 
sauberen Sachen, bringen Sie bei schlechtem Wetter 
Wechselschuhe mit, desinfizieren Sie sich die Hände 
bei Betreten des Zimmers und vor jedem Kontakt mit 
Ihrem Kind.

Setzen Sie sich bitte nicht auf die Krankenbetten. Ver-
meiden Sie körperlichen Kontakt zu fremden Kindern. 
Berühren Sie ohne Einweisung Verbandsmaterialien, 
Schlauchsysteme und ähnliches nicht.

Das Rauchen und der Umgang mit offenem Feuer ein-
schließlich Kerzen sind grundsätzlich verboten. Unser 
Klinikum versteht sich als rauchfreier Bereich; einige 
Raucherinseln sind als solche ausgewiesen. Sollten Sie 
zum Rauchen die Station verlassen wollen, bedenken 
Sie, daß Sie vom Pflegepersonal wieder eingelassen 
werden müssen und reduzieren Sie diesen Verkehr bit-
te auf ein Minimum.

Mundschutzpflicht 
während Corona-Pandemie
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Umgang mit technischen Geräten  
und Stationseigentum

Alle medizinisch-technischen Geräte werden aus-
schließlich vom eingewiesenen Personal bedient.

Unsere Kinderstation ist mit einem kostenpflichtigen 
„Infotainmentsystem“ für die Patienten ausgestattet. 
Dieses wird nicht durch unsere Mitarbeiter vertrieben. 
Informationen dazu erhalten Sie bei der Anmeldung 
Ihres Kindes zum stationären Aufenthalt. Das System 
bietet neben Telefon und Fernsehen auch Spiele und 
Wireless-LAN. Die Klinik übernimmt keine Haftung für 
private Geräte.

Unser Spielzimmer ist für alle Altersgruppen mit Be-
schäftigungsmaterialien reichlich ausgestattet. Diese 
wurden überwiegend durch Spenden finanziert. Wir 
bitten Sie, sorgsam mit den Materialien umzugehen.
Bitte unterstützen Sie uns, indem Sie benutzte Beschäf-
tigungsmaterialien in ihren Ausgangszustand zurück-
versetzen. Lassen Sie Ihr Kind nicht unbeaufsichtigt im 
Spielzimmer toben und achten Sie auf hygienischen 
Umgang mit den Spielmaterialien. Für privates Spiel-
zeug übernimmt die Klinik keine Haftung.

Telefonate

Sie erreichen unsere Station telefonisch unter der 
Nummer: 03641 9-328 233.

Die Nutzung privater Mobiltelefone ist im Stationsbe-
reich erlaubt. Wir bitten diese lediglich bei laufenden 
Überwachungsmonitoren auszuschalten.

Sollte Ihr Kind das Bett nicht verlassen dürfen, können 
Sie unter der Telefonnummer 9-322 777 das Mobiltele-
fon der Station anrufen, welches wir dann den Kindern 
gern für eine begrenzte Gesprächsdauer ans Bett brin-
gen.
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Wir stellen Ihnen einige unserer  
Mitarbeiter persönlich vor:

Direktorin der Klinik für Kinderchirurgie 
Frau Prof. Dr. med. Felicitas Eckoldt
Tel.: 03641 9-322 701
E-Mail: Felicitas.Eckoldt@med.uni-jena.de

Chefsekretärin 
Frau Birgit Hild
Tel.: 03641 9-322 701
Fax: 03641 9-322 702

	 E-Mail: Birgit.Hild@med.uni-jena.de

Leitende Oberärztin
Frau Dr. med. Chris Heinick
E-Mail: Chris.Heinick@med.uni-jena.de

Oberarzt
Herr Dr. med. Stefan Wolke
E-Mail: Stefan.Wolke@med.uni-jena.de

Oberarzt
Herr Dr. med. Ilmi Alhussami
E-Mail: Ilmi.Alhussami@med.uni-jena.de

Ärztin
Frau Stefanie Ommer
E-Mail: Stefanie.Ommer@med.uni-jena.de

Ärztin
Frau Dr. med. Anne Skorna
E-Mail: Anne.Skorna@med.uni-jena.de

Arzt 
Herr Alfonso Sosa Vizcaino 
E-Mail: Alfonso.SosaVizcaino@med.uni-jena.de

Ärztin 
Frau Dr. med. Friederike Heidtmann 
E-Mail: Friederike.Heidtmann@med.uni-jena.de

Ärztin 
Frau Christina Campbell 
E-Mail: Christina.Campbell@med.uni-jena.de

Ärztin 
Frau Laura Mentrup 
E-Mail: Laura.Mentrup@med.uni-jena.de

Ärztin 
Frau Lerke Stoll 
E-Mail: Lerke.Stoll@med.uni-jena.de

Stationsschwester
Frau Anke Tybussek
Tel.: 03641 9-328 231
E-Mail: Anke.Tybussek@med.uni-jena.de
 
TAKS-Koordinator
(Thüringer Ambulanz für Kinderschutz)
Herr Andreas Knedlik
Tel.: 03641 9-322 716

	 E-Mail: Andreas.Knedlik@med.uni-jena.de
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Ambulanz

TAKS

Thüringer Ambulanz 

für KinderSchutz

B230

kinderchirurgische

Station

Haus E

Haupteingang rechts

Patientenaufnahme
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Klinikum Lobeda erreichbar mit:

Straßenbahn:	 Linie 5 Richtung Lobeda-Ost
		  Station »Am Klinikum« 

Auto:		  Stadtrodaer Straße,
		  Richtung Autobahn A4 bzw. Stadtroda, 
		  Abzweig Lobeda-Ost
		  Parkhaus
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Sicherheit im Krankenbett
 
Säuglings- und Krabblerbetten sind mit verstellbaren 
Seitengittern versehen. Diese dürfen nur herunterge-
lassen werden, wenn ein verantwortlich handelnder 
Erwachsener direkt am Bett steht. Beim Verlassen der 
Position unmittelbar am Bett des Kindes sind die Git-
ter vollständig zu verschließen und zu arretieren. Bitte 
lassen Sie Ihr Kind niemals, auch nicht während des 
stationären Aufenthaltes, unbeaufsichtigt und allein 
in einem nicht gesicherten Bett oder auf einer Wickel-
kommode liegen.

In Absprache mit dem Stationsarzt sind Aufenthalte 
der Kinder im Freien unter Aufsicht der Eltern gestat-
tet. Das Verlassen des Klinikgeländes ist nicht gestattet, 
ansonsten erlischt der Versicherungsschutz durch das 
Klinikum.

Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren dürfen die Sta-
tion nicht ohne schriftliche Einwilligung eines Erzie-
hungsberechtigten verlassen.

Parkplatz-Regelung im Klinikum
 
Vor dem Haupteingang des Klinikums steht ein gro-
ßes Parkhaus der Firma CONTIPARK zur Verfügung, 
welcher die gesamte Parkraumbewirtschaftung ob-
liegt. Die Nutzung des Parkhauses ist kostenpflich-
tig. Die Gebühr beträgt maximal 8,00 Euro pro Tag, 
die Gebührenliste finden Sie im Internet unter: 
https://www.uniklinikum-jena.de
› Patienten & Angehörige › Anfahrt & Parken

Dank
 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis. In offener Kom-
munikation und gegenseitigem Respekt hoffen wir, auf 
der Station eine Atmosphäre zu schaffen, die Ihrem 
Kind eine alsbaldige Genesung ermöglicht und Ihnen 
die Zeit des notwendigen stationären Aufenthaltes so 
streßarm wie möglich gestaltet.

Bei Fragen oder Problemen können Sie sich jederzeit an 
die zuständigen Ärzte und Schwestern unserer Station 
wenden. Im Eingangsbereich finden Sie eine entspre-
chende Namensliste; der Name der für das Zimmer zu-
ständigen Schwester steht an der Patientenzimmertür.

Sie können auch gern unser Stationsbuch »Hier haben 
SIE das Wort« nutzen und auch an unserer regelmäßi-
gen Angehörigenbefragung teilnehmen. Wir wünschen 
Ihnen einen angenehmen Aufenthalt und eine schnelle 
Genesung Ihres Kindes.

Das Team der Klinik für Kinderchirurgie
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